
53

endet: „Wir bedauern daher Ihrer Anre-

gung aus den vorgenannten Gründen
nicht stattgeben zu können.“ 160

Damit die Bevölkerung diese Ram-

pen nicht benutzen konnte, war eine
Absperrung aus Holz vorgesehen.

Abgelehnt wurde die vom Oberpfleg-
amt der Stiftung Juliusspital beantragte

Zufahrtrampe für eine Holzladestelle bei

Bau-km 20,43, da dieser Ort für eine
Zufahrtrampe ungeeignet sei und diese

zudem 0,3 Mio. RM kosten würde. 161

Derartige Rampen waren i.d.R. nur bei

Kreuzungen überregionaler Straßen mit

der Autobahn, für militärische Zwecke
bzw. für Unterhaltungsmaßnahmen des

Unternehmens Reichsautobahnen vor-

gesehen.
In einer ungleich besseren Aus-

gangsposition befand sich Konrad Frei-
herr von Thüngen, als er für den Sink-

winkel bei Bau-km 5 im Kreuzungs-

bereich der Autobahn mit der Ortsver-
bindungssstraße Roßbach-Weißen-

bach für seinen Forstbetrieb eine Auf-
fahrrampe forderte. Lange Zeit war an
dieser Stelle geplant, die Anschlussstelle

Weißenbach/Roßbach zu errichten. 162

Als Todt endlich entschieden hatte, dass

die Anschlussstelle Sinngrund im Sinn-
tal errichtet werden sollte, forderte die

Wehrmacht an der ursprünglich geplan-

ten Anschlussstelle Weißenbach/Roß-
bach die Errichtung einer militärischen

Rampenanlage.
Freiherr von Thüngen wusste nur,

dass die geplante Rampe im Sinkwinkel

nicht für den öffentlichen Verkehr freige-
geben sein würde. Aus diesem Grunde

wären Vereinbarungen wegen der Be-
nutzung dieser Rampe für die Holzab-

fuhr nötig gewesen. 163 Daher wandte er

sich noch einmal schriftlich an die OBR

160 Reichsautobahnen, OBR Frankfurt Az.: K 5
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161 Oberpflegamt der Stiftung Juliusspital Az.:
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Abbildung 58: Beidseitige Rampenanlage bei Bau-km 27,5

(Gemarkung Seifriedsburg, Stadt Gemünden am Main)
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